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Gutes tun für unsere Heimat.

heimatherzen.de – die Spendenplatt-
form für Vereine und ihre Unterstützer. 
Machen Sie mit und unterstützen Sie 
Ihren Lieblingsverein!

Mehr Infos: www.heimatherzen.de
Die Spendenplattform der 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine

Weil’s um mehr als Geld geht.

Fassen Sie sich 
ein Herz auf 
heimatherzen.de
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Jahreshauptversammlung 
vom 20.03.2026

Die ersten Formalien der ersten Tagesordnungspunkte waren
schnell erledigt. In seinem Grußwort betonte Ortsbürgermeister
Dr. Christian Stock die Innovationsfähigkeit des Vereins, die sich
unter anderem in der Neugründung der Sparten Historisches
Fechten, Taekwondo und Dart, sowie der Wiederbelebung des
Triathlons zeigt. Er bedankte sich bei den Mitgliedern für den
großen Einsatz im Ort.
Die anstehenden Ehrungen nahmen einige Zeit in Anspruch. Mit
der Silbernen Vereinsnadel wurden Frauke Mast, Thomas Lojo-
wsky, Niclas Lange, Steffen Reinecke und Gido Führmann vom
1. Vorsitzenden Christian Kienast ausgezeichnet. Er selbst erhielt
für seine Verdienste um den Verein die Goldene Nadel. Immerhin
nimmt er seine Aufgabe seit 20 Jahren wahr. Nur August Klie-
mann bekleidete das Amt – vor dem Zweiten Weltkrieg – ein Jahr
länger. Als weitere Auszeichnungen erhielten Burkhard Feddeck
und Peter Schwitalla die Silberne Ehrennadel des Landessport-
bunds.
Zum Abschluss seines Jahresberichts betonte Kienast: „Ihr seht
einen glücklichen Vorsitzenden vor euch. Denn es zeichnet sich
ab, dass der Landkreis auf die Hallennutzungsgebühren verzich-
ten wird. Damit ergeben sich für den Verein Einsparungen von
rund 14.000 Euro!“ Allerdings kritisierte er auch den Zustand eini-
ger Sporthallen. Der Sanierungsstau löse sich nur sehr langsam
auf. Es mangele an Licht und intakten Sanitäranlagen.
Aus der Geschäftsstelle berichtete Peter Schwitalla, dass die
Mitgliederzahlen nach vielen Jahren des Anstiegs zum Jahres-
wechsel stagnierten. Die Gründe dafür seien vielfältig und nicht
auf einzelne Begebenheiten zurückzuführen. Betroffen sind
davon vor allem die großen Sparten Fußball und Handball. Lei-
der mussten auf Grund der Nichtzahlung ausstehender Beiträge
im vergangenen
Jahr 20 Mitglieder
aus dem Verein
ausgeschlossen
werden. Positiv
entwickelten sich
vor allem die oben
genannten neuen
Sparten.
Bei ihren Berichten
aus den Abteilun-
gen hoben die
Spartenleiter die
wesentlichen
Ereignisse des ver-
gangenen Jahres
hervor. Beim Taek-
wondo standen
Gürtelprüfungen
im Vordergrund.
Die Fußballer
haben einen neuen

Turn- und Sportverein
Grün-Weiß Himmelsthür
Gegründet 1910
www.tusgw.de

Fechten
Fußball
Handball
Schwimmen
Steel-Dart
Taekwondo
Tischtennis
Triathlon
Turnen

Geschäftsstelle im Klubraum
Himmelsthür · Julianenaue 17
Telefon 69 10 85 · Fax 69 10 84
verwaltung@tusgw.de
vorstand@tusgw.de
Öffnungszeit:
donnerstags, 18.00 bis 19.30 Uhr

1. Vorsitzender
Christian Kienast
Friedrich-Ebert-Straße 16
31137 Hildesheim-Himmelsthür

2. Vorsitzender + Pressewart
Peter Schwitalla
Gerhart-Hauptmann-Straße 8
31137 Hildesheim-Himmelsthür

Kassenwart
Reiner Göhring

Anzeigen
Motoko-Janina Schwitalla
Telefon 01 70-28 00 646
info@schwitalla-druck.de

Sparkasse Hildesheim
IBAN:  DE67259501300060714501
BIC:    NOLADE21HIK

Herstellung
Schwitalla Himmelsthür 2.0
Druck-Agentur
Telefon 6 40 88
info@schwitalla-druck.de

Auflage: 3500
kostenlos an alle
Himmelsthürer Haushalte
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Fan-Shop etabliert, der für alle Ver-
einsmitglieder ein großes Angebot
vorhält. Daneben sind mit viel
Eigenleistung die Pflasterarbeiten
an der Tribüne abgeschlossen und
das Kassenhäuschen saniert wor-
den. Die Handballsparte hat ihre
Organisation umgestellt und nun die
Bereiche Leistungs- und Breiten-
sport aufgeteilt. Da die Abteilung
des Turnes keine Wettkämpfe aus-
trägt, betonte Spartenleiterin Frauke
Mast, dass der Verein eine Wurzel
der Freude ist. Sie beschrieb das

breite Angebot ihrer Sparte für
alle Altersgruppen. Bei den Dart-
spielern ist der Andrang so groß,
dass ein viertes Ligateam
gegründet wurde. Am Training
nehmen mittlerweile rund 45 Mit-
glieder teil. In der Sparte der
Historischen Fechter hat der Mit-
gliederaufschwung dazu geführt,
dass es Gruppen für verschiede-
ne Kampfarten, sowie für Einstei-
ger und Fortgeschrittene gibt.
Der Kassenbericht zeigte unter
anderem auf, dass der Verein
Personalkosten von rund 20.000
Euro für Mini-Jobber und rund
86.000 Euro für Trainer und

Übungsleiter ausgibt. Da der Verein einerseits in
den letzten beiden Jahren sehr viel in den Ausbau
des Sportparks investiert hat und andererseits
die Kosten in nahezu allen Bereichen gestiegen
sind, wird im laufenden Jahr SPAREN großge-
schrieben.
Bei den anstehenden Wahlen des geschäfts-
führenden Vorstands wurden Christian Kienast
und Reiner Göhring in ihren Ämtern einstimmig
wiedergewählt. Neu ist, dass die Aufgaben des
Mitglieds- und Sozialwartes zwischen Dagmar
Chudziak und Malte Kienast – beide ebenfalls
einstimmig gewählt – aufgeteilt werden. Wieder
etabliert wurde ein neuer Ältestenrat mit den
langjährigen Mitgliedern Berthold Kelm, Gido
Führmann, Lothar Linge und Dirk Hörig.

Peter Schwitalla
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Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe 30.09.2026

SCHICKERLING GMBH
B A U U N T E R N E H M E N

Am Osterberg 30
31137 Hildesheim

Telefon 0 5121 - 2 74 98
Telefax 0 5121 - 218 30

E-Mail bauunternehmen@schickerling.de
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Meister von Gestern: 
Handball-Helden des TuS 
feiern Wiedersehen

Himmelsthür – Fast 50 Jahre nach ihren größten
Triumphen traf sich die legendäre B-Jugend-
Handballmannschaft des TuS Himmelsthür am
16. Mai zu einem emotionalen Wiederse-
hen. Zehn der damaligen Spieler kamen in
der Sportsbar Italia zusammen, um auf eine
Zeit zurückzublicken, in der sie Geschichte
schrieben.

Eine goldene Ära des Handballs
Was als Zufallsfund in einer alten Mappe
begann, wurde schnell zu einer Herzensan-
gelegenheit. Die Idee eines „Homeco-
mings“ nach amerikanischem Vorbild fand
sofort Anklang. Dank sozialer Netzwerke
und eines schnellen „Schneeballsystems“
waren die Meister von einst innerhalb weni-
ger Tage ausfindig gemacht. Die Resonanz
war überwältigend positiv. 
Die Erfolge dieser Mannschaft sind bis
heute unvergessen: Auf die Kreismeister-
schaft in 1976 krönte das Team am 6. März
1977 seine Dominanz mit dem Gewinn der
Bezirksmeisterschaft in Geismar bei 24:0
Punkten und 263:83 Toren.

Ein Abend voller Erinnerungen und
Zukunftspläne
Beim Treffen in der Sportsbar, zu dem auch der
heutige 1. Vorsitzende und damalige Spieler Chri-
stian Kienast sowie Handball-Abteilungsleiter
Martin Miska als Gast erschienen, herrschte
sofort eine vertraute Atmosphäre. 

Alte Fotos machten die Runde und weckten
unzählige Anekdoten.
Besonders bemerkenswert: Während eini-
ge Spieler aus Pinneberg, Stadtoldendorf
und Elze anreisten, wohnen sechs der ehe-
maligen Teamkollegen heute wieder in Him-
melsthür – teilweise nur wenige hundert
Meter voneinander entfernt. Nach der
anfänglichen, herzlichen Begrüßung war
schnell klar: Die alte Verbundenheit ist auch
nach fünf Jahrzehnten ungebrochen.
Der Abend endete mit einem einstimmigen
Versprechen: Man wird sich bald wiederse-
hen und plant, die aktuellen Handballmann-
schaften des TuS in der kommenden Saison
von der Tribüne aus zu unterstützen. Ein tol-
les Zeichen, dass der Teamgeist von
damals auch heute noch lebendig ist.

Aus dem Vereinsleben

Auf dem aktuellen Bild sind vorne von links: Klaus Mumme,
Matthias Rippich, Hartmut Lorenz, Jürgen Lenz, Michael
Marschall und Andreas Pumm, dahinter von links: Martin
Miska, Thomas Waßmann, Roland Milewsky, Christian
Kienast und Heiner Steinmetz. Es fehlt Klaus Adolph

TuS Grün-Weiß Himmelsthür 3
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Tja, nicht so einfach, etwas für Euch Sportler über
die Turnsparte zu berichten. Wir haben keine
spannenden Wettkämpfe, in denen wir dramati-
sche Szenen, in denen es um Siege oder Nieder-
lagen geht, fiebernd erlebt. Bei uns geht es nicht
um Ab- oder Aufstieg, den wir uns hart erkämp-
fen. Gewaltige Emotionen wie Trauer über Nie-
derlagen oder stürmischer Jubel über Siege mit
anschließenden feucht- fröhlichen Feiern lassen
sich bei uns nicht so offensichtlich erkennen. 
Also werde ich euch heute etwas über FREUDE
erzählen. 
Der DALAI LAMA sagt: „Lebe dein Leben als
Oase der Fürsorge und Anteilnahme.     Wir sind
zerbrechliche Wesen, und gerade AUS dieser
Schwäche heraus, nicht TROTZ ihr, entdecken
wir die Möglichkeit WAHRER  FREUDE.“
Hört sich hoch gestochen an, aber genau das
macht doch unseren TUS GRÜN-WEIß aus!  Wir
sind ein toller Sportverein, indem wir alle hier
genau das mit unserem Einsatz tun. Wir gestalten
diesen unseren Vereins-Ort mit Fürsorge und
Anteilnahme.  Und unsere „SCHWÄCHE“ sind ja
unsere Emotionen, aus denen wir FREUDE
schöpfen. FREUDE ist ein emotionaler Motor für
soziale Nähe und Verbundenheit. Sie entsteht,
wenn wir uns anerkannt und unterstützt fühlen.
Und genau das geschieht hier bei uns, in allen
Spaten, auch in der Turnsparte. 
Und die Wurzel der FREUDE ist die DANKBAR-
KEIT. Nicht die Freude macht uns dankbar, son-
dern die Dankbarkeit macht uns FREUDIG!!!!
Freude, ja, ich empfinde Freude, weil es unsere
Turnsparte noch gibt. Viele Posten sind seit Jah-

ren nicht mehr besetzt, aber meiner als Vorsit-
zende und der der Kassenwartin sind es schon
viele gemeinsame Jahre.  Mit meiner ganz lieben
engagierten Sabine Möller zusammen „Wuppe“
ich alles Organisatorische. Sabine unterstützt
mich so toll, dass es gar nicht auffällt, dass wir
das nur zu zweit tun. Aufrichtiges Dankeschön!!!
Freude, ich freue mich, dass ich immer wieder
Übungsleiterinnen finde und zwar solche, die
ganz viel Freude ausstrahlen, sie sind mit Begei-
sterung beim Kinderturnen, obwohl sie gerade
aus einem Job mit zig Kindern kommen, und lei-
ten diese Stunden mit den Kleinen mit strahlen-
den fröhlichen Augen und guten Ideen, um den
Kindern mit ihren Eltern und Großeltern eine
bewegte, spaßbringende Zeit zu ermöglichen.
Wenn ich gelegentlich in die gefüllte Halle
komme, sehe ich ganz viel Spaß und Freude bei
allen. Danke Euch Mandy Max und Tabea Brüning
für Euren Einsatz!!!
Doris Müller hat immer ein freundliches Lächeln
auf den Lippen, wenn ich sie mit unseren älteren
Gymnastikfrauen sehe. Ganz viel Feingefühl ent-
wickelt Doris, um den teilweise nicht mehr ganz
so Beweglichen/Fitten Freude an der Bewegung
zu vermitteln. Und das gelingt ihr, denn sie hat
seit zig Jahren ganz treue freudig strahlende Teil-
nehmerinnen, die mir Montagsabends immer ent-
gegenkommen.
Pilates, wisst Ihr, was das ist? Könnt Ihr googeln,
wird sehr gut erklärt. Kurz: eine Art Gymna-
stikform mit Elementen aus Tanzhaltungen und
Yogaübungen. Das POWERHOUSE ist wichtig.
Und für Pilates habe ich Elke Kettler als immer
strahlende sehr gut ausgebildete Lehrerin vor vie-
len Jahren schon gewinnen können. Auch Elke
kommt immer abgehetzt von der Arbeit mit vielen
Kunden, so dass man meinen könnte, sie hat nun
keine Lust mehr auf Menschen, die sie motivieren
muss. Aber genau das strahlt sie nicht aus. IN
Ruhe und einem stets freundlichen Lächeln
begleitet sie ca. 20 Frauen und mal auch einem

4 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

TURNEN

Frauke Mast
Telefon 60 14 16
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Mann durch die doch anstrengende Stunde und
schafft es, dass alle immer wieder kommen und
sich gut aufgehoben fühlen. Vielen, vielen Dank
für deinen Einsatz!! Etwas ist noch besonders in
dieser Gruppe, denn ist Elke einmal verhindert,
erklärt sich Antje Mietsch bereit, sie zu vertreten.
Und das ist super toll. Antje ist Teilnehmerin und
ist doch eine gute Übungsleiterin für diese Ver-
tretungsstunden. Darüber kann ich mich wirklich
nur freuen und auch dir, Antje Danke sagen.
Besonders sind auch die „Blauen Panter“ und die
Seniorengruppe um Manfred Seger, die sich fast
ganz allein organisieren. Sie gestalten ihre Sport-
stunden komplett selbständig, ohne Druck, son-
dern mit viel Spaß und Freude. Toll, wie Ihr das
macht!
Und worüber ich mich auch riesig freue, sind
meine vielen 20 bis 30 Teilnehmerinnen und auch
mal Männer, die mich seit Jahrzenten motivieren,
Montagsabends nach einem 10 Stunden Arbeits-
tag in die Halle zu kommen, um ihnen mit doch
anstrengenden Übungen und manchmal ausführ-
licheren Erklärungen ihren Körper spüren und
erfahren zu lassen. Es macht so richtig Freude zu
sehen, wie sich Körper und auch Einstellungen
zum Positiven entwickeln können. Ich sehe und
die Teilnehmerinnen spüren, was ihnen trotz
Anstrengung guttut. Manches Zipperlein konnte
und kann auch in Zukunft beseitigt oder verbes-
sert werden. Und das mitzuerleben macht irre viel
Freude. Toll, dass ihr mir alle vertraut, auf meine
Kenntnisse und Erfahrungen baut, die ich durch
jahrzehntelange Tätigkeit im Gesundheitssport
gewinnen konnte Auch in den Walkinggruppen
geht es freudig zu, bei flottem Tempo wird die
Natur erkundet, nebenbei noch Müll gesammelt,
teilweise sehr bewegende Gespräche geführt, die
so manchen Therapeuten ersetzen können.  Rita
Arndt, die unwahrscheinlich viel Witz mitbringt
und somit die Walkerinnen freudig unterhält,
unterstützt Sabine Möller bei den schönen Tou-
ren. Euch Beiden herzlichen Dank
Unsere Turnsparte lebt also und ist mit Dankbar-
keit und ganz viel Freude gefüllt. Dass das so ist,
verdanken wir natürlich dem Vorstand, der uns
und mich immer unterstützt. Ich freue mich, Euch
hinter mir zu wissen und zu spüren. Was und wie-
viel ihr im Hintergrund alles tut, kann ich gar nicht
aufzählen. Es ist auf jeden Fall irre viel. Dankbar-
keit und Freude erfüllen mich, toll, dass euch gibt
Zum Abschluss ein kleiner Tipp:
Tue im Leben nicht nur Dinge, die dir Freude
bereiten, sondern tue die Dinge, die du tust, mit
Freude!!!

Danke!  Frauke, Eure Spatenleitung
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Saisonvorbereitung und
neue sportliche Herausfor-
derungen in der Triathlonab-
teilung

Unsere Triathleten befinden sich befinden in der
Hochphase der Vorbereitung zur anstehenden
Triathlon Landesliga Saison, welche am 14.06. in
Bremervörde eröffnet wird. 
Auf dem Trainingsplan dafür stehen unter ande-
rem auch Schwimmeinheiten im Freiwasser, um
ein Gefühl für den Neoprenanzug zu bekommen.
Leider hat der Sommer bis Pfingsten etwas auf
sich warten müssen, was Daniel Haase und
Bernd Lutz aber an Ostern nicht davon abhielt,

bei eisigen Temperaturen in den See zu springen. 
Für Daniel Haase sind derartige Einheiten beson-
ders wichtig, da er einen Startplatz für den Lang-
distanz-Triathlon in Patagonien am 06.12.2026
erhalten hat, bei dem er zunächst eisige 3,8 km
im Wasser zurücklegen muss. 
Auch für Malte Kienast und Bernd Lutz ist dieses
Jahr die Landesliga nicht genug und sie werden
zusätzlich an einem Mitteldistanz Triathlon star-
ten. 
Um sich darauf vorzubereiten, absolvierten sie
am 16.05. nahezu eine gesamte Mitteldistanz im
Training. Zunächst standen 2 km schwimmen im
Hallenbad auf dem Programm. Anschließend fuh-
ren sie 72 km mit dem Fahrrad durch die Region,
um abschließend einen Halbmarathon in Hildes-
heim zu bewältigen. Beide zeigten sich mit ihrem
Training sehr zufrieden und blicken voller Vor-
freude auf die kommenden Wettkämpfe.
Bereits im Wettkampfmodus waren Johannes
Kronemann und Bene Schmidt, die es Anfang
Mai nach Kasachstan zog, um am 02.05. die 50
km Strecke beim Tengri Ultralauf zu meistern.

TRIATHLON

Malte Kienast
Telefon 4 74 09
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Beide konnten nach knapp 8 Stunden im Son-
nenschein der Steppe das Ziel erreichen. 
Eine Frage, die einigen hierbei durch den Kopf
gehen könnte, ist möglicherweise, wie man sich
für so etwas richtig verpflegt. 
Während des Wettkampfes ist es wichtig, dem
Körper Flüssigkeit, Elektrolyte und Kohlenhydra-
te zu geben. Zunächst sollte also eine ausrei-
chende Menge an Flüssigkeit eingeplant werden,
die natürlich auch von den Witterungsbedingun-
gen abhängig ist. Elektrolyte kann man mittels
Pulver hinzufügen, alternativ sind auch Salzta-
bletten oder Salzstangen möglich. Kohlenhydra-
te kann man als Pulver der Flüssigkeit hinzufü-
gen. Dies bietet sich beim Laufen an, damit nichts
gegessen werden muss. Viele Triathleten setzen
auf Flüssignahrung. Zusätzlich oder alternativ
kann man Gele verwenden, die ungefähr 30 g
Kohlenhydrate pro Stück enthalten, aber oft sehr
süß schmecken. Da bei einem Ultralauf die
Geschwindigkeit eher langsam ist, kann auch
feste Nahrung eingesetzt werden, beispielsweise
Energieriegel oder auch rich-
tiges Essen wie Nudeln oder
Brot. 
Und was sollte man in den
Tagen vor dem Event beach-
ten?
Dass der Körper bereits opti-
mal mit Flüssigkeit und Ener-
gie versorgt ist und zwar
primär mit Kohlenhydraten,
damit die Verdauung die
sportliche Verausgabung
nicht versaut. 
Hierfür setzen viele auf die
Pastaparty am Abend vor
dem Wettkampf. 
Bei unseren Triathleten ste-

hen dieses Jahr besonders viele Pastapartys an,
da sie durch die Zusammenarbeit mit Il Matterel-
lo bestens mit Nudeln versorgt sind. 
Das Feinkostgeschäft für italienische Küche in
Hildesheim steht für hochwertige Produkte, itali-
enische Spezialitäten und echte Leidenschaft für
Genuss.
Mit den bereitgestellten Nudeln wird sicherge-
stellt, dass unsere Jungs in der Saisonvorberei-
tung immer ausreichend Kohlenhydrate zu sich
nehmen können.
Die gesamte Triathlon-Sparte bedankt sich herz-
lich beim Team von Il Matterello für das Vertrau-
en und freut sich auf viele gemeinsame Jahre der
Zusammenarbeit.
Weiterhin gilt unser Dank unseren weiteren Spon-
soren: Engel & Völkers, NK-Kunstofftechnik,
Malerbetrieb Plinski, Expressumzug Hildesheim,
Praxis Dr. Janzen und Automobilwerkstatt Groß
Düngen. 
Wir freuen uns auf einen erfolgreichen Sommer
2026!
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Taekwondo-Sparte sammelt
Erfahrung auf mehreren
Lehrgängen

Die Taekwondo-Sparte konnte in den vergange-
nen Monaten auf mehreren Lehrgängen wichtige
Erfahrungen sammeln. Am 7. Februar fand ein
Sparringtreff in Bad Münder statt, der erstmals
seit längerer Zeit wieder ausgerichtet wurde.
Organisiert wurde die Veranstaltung von der Trai-
nings- und Sparringsgemeinschaft Niedersach-
sen (siehe Bild).
Am 12. April folgte ein Basislehrgang in Braun-
schweig unter der Leitung des neuen Landestrai-
ners Jugend, Jörg Schuchardt. Sowohl Kinder als

auch erfahrene Sportlerinnen
und Sportler nahmen gemein-
sam als Verein an den Lehrgän-
gen teil.
Auch auf Turnieren war die Spar-
te weiterhin aktiv. Viola, Cedric
und Andreas waren als Kampf-
richter bei verschiedenen Turnie-
ren in Niedersachsen, Hamburg
und Nordrhein-Westfalen im Ein-
satz. Dieses Engagement ist
essenziell für den Turnierbetrieb
im Taekwondo.
Interessierte können gerne zu
einem kostenlosen Probetrai-
ning vorbeikommen und mitma-
chen. Die aktuellen Trainingszei-
ten stehen auf der TuS Homepa-
ge. 

TAEKWONDO

Henning Wulf
Telefon 65075
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Erste Herren steigert sich 
in der Rückrunde
Mit nur sieben Punkten aus der Hinrunde und
somit auf dem letzten Tabellenplatz startete die
erste Herren in die Rückrunde der Bezirksliga.
Um das Saisonziel Klassenerhalt zu erreichen,
war eine Leistungssteigerung erforderlich. Nach
der witterungsbedingt nicht idealen Vorbereitung,
in der nur zwei Testspiele auf Kunstrasen absol-
viert wurden, startete man mit einer vermeidba-
ren Heimniederlage gegen Harsum in die
Rückrunde. Da viele Spiele aufgrund der Platz-
verhältnisse verschoben wurden, standen im
März sieben Ligaspiele an, davon drei unter der
Woche. So ging es unter der Woche nach Bocke-
nem, wo die Grün-Weißen einen Auswärtssieg
feiern konnten. Vier Tage später war Schliekum zu
Gast im Sportpark: In diesem Spiel musste sich
die Mannschaft trotz kämpferischer Leistung in
Unterzahl knapp geschlagen geben. Trotz der

Niederlagen machten die Auftritte der Mann-
schaft Hoffnung, da sie mehr Lust und Zusam-
menhalt ausstrahlte als in der Hinrunde.
Im nächsten Spiel ging es gegen den direkten
Konkurrenten im Abstiegskampf: Lamspringe.
Auf einem sehr schwer bespielbaren Platz
erkämpfte sich die Mannschaft den wichtigen
Auswärtssieg. Es folgten vier Niederlagen in Serie
gegen Almstedt, Borsum sowie die Spitzenteams
Giesen und Bad Pyrmont. Danach ging es nach
Alfeld, wo der TuS einen Auswärtssieg einfahren,
und somit Selbstvertrauen für die anstehenden
Spiele gegen direkte Konkurrenten im Abstiegs-
kampf tanken konnte. Dieser Sieg läutete die
beste Saisonphase ein: Die direkten Duelle gegen
Einum und Lenne wurden gewonnen. Gegen Türk
Gücü reichte es nur zu einem Unentschieden.
Somit stand man nun auf dem Relegationsplatz.
Beim Tabellenführer aus Neuhof kassierte man
wieder eine Niederlage, ehe man gegen Hasede
die wohl beste Saisonleistung zeigte und sich mit
dem Heimsieg auf den ersten Nichtabstiegsplatz
schob. Zum Zeitpunkt dieses Berichts steht die
Mannschaft bei noch zwei ausstehenden Spielen
einen Punkt vor dem Relegationsplatz und sechs
Punkte vor dem ersten direkten Abstiegsplatz.
Nun gilt es in den letzten beiden Spielen sams-
tags in Afferde und zu Hause gegen Borsum den
direkten Klassenerhalt klarzumachen. Die Mann-

TuS Grün-Weiß Himmelsthür 9
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Andy Hartmann
Telefon 0157-5166 6773

    Der Malerfachbetrieb

  Ihres Vertrauens
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B-Jugend Jahrgang 2010

Nach der sehr enttäuschenden Hinrunde war das
Team gefordert, eine deutliche Leistungssteige-
rung zu zeigen. Zum Start der Rückrunde waren
wir zu Gast bei der JSG Holzberg aus Holzmin-
den. In diesem Spiel konnte man bereits sehen,
dass die Mannschaft wieder an sich glaubte und
so zeigte sie in der ersten Halbzeit eine sehr star-
ke Leistung. Zweimal konnten wir einen Rück-
stand ausgleichen, bevor wir in der zweiten Halb-
zeit leider den Faden verloren haben und uns
geschlagen geben mussten.
Von nun an zeigte die Leistungskurve der Mann-
schaft in der Liga deutlich nach oben und wir
haben im Laufe der Saison starke Spiele gezeigt.

Spielerisch war sicherlich der Sieg gegen den
SSV Förste auf heimischen Platz ein
Highlight. Leider hinterließ dieses Spiel
einen bitteren Beigeschmack für uns,
da unser Mittelfeldspieler Maftax nach
einem unglücklichen Zusammenprall
nicht mehr weiterspielen konnte. Spä-
ter sollte sich herausstellen, dass er
sich einen Kreuzbandriss zugezogen
hatte. Die notwendige Operation ist gut
verlaufen und Maftax befindet sich
inzwischen auf dem Weg der Besse-
rung. Zum Ende der Saison wurde
durch Verletzungen, schulische Akti-
vitäten oder andere Interessen die
Spielerdecke sehr dünn. Wir mussten

uns spielberechtigte Spieler anderer Mannschaf-
ten ausleihen, um spielfähig zu sein bzw. über
Auswechselspieler zu verfügen.
Gegen Ende der Saison waren wir auf einem Tur-
nier bei TürkGücü eingeladen. Hier haben wir eine
starke Leistung gezeigt und die meiste Zeit das
Turnier dominiert. Leider ist uns zum Ende die
Kraft ausgegangen und so mussten wir uns mit
Platz 2 zufriedengeben.
Rückblickend hat die Mannschaft in der Rückrun-
de gezeigt was in ihr steckt und wir beenden die
Saison im Mittelfeld der Kreisliga. In der nächsten
Saison wird die Mannschaft sich wieder neu fin-
den müssen, da altersbedingt einige Spieler in die
A-Jugend wechseln. Aus dem jüngeren Jahrgang
wird es natürlich auch Spieler geben, die aus der

C- in die B-Jugend wechseln wer-
den.
Der Jahrgang 2010 wünscht einen
schönen Sommer. In dieser „Sai-
son“ waren dabei: 
Abdullahi, Ahmad, Ali, Ali, Julian,
Karam, Lennard, Leon, Luuk,
Maftax, Niklas, Nozhdar, Omran,
Sahal, Serhad, Shawn und Zoran.
Bedanken möchten wir uns beson-
ders bei Radenko Zoric für seine
unermüdliche Unterstützung! 

Team 2010, Trainer/Betreuer: 
Lars Büch, Adrian Stangner und 

Bjarne Thau, 
Kontakt: jugend.tusgw@gmail.com

schaft hofft auf viel Unterstützung durch die Fans,
um das Saisonziel gemeinsam zu erreichen.
Mit dieser Saison geht auch eine Erfolgsge-
schichte zu Ende: Nach neun Jahren hört unser
Trainer Ali Genc auf. Er übernahm die Mannschaft
in der Saison 2016/17 und führte sie von der 1.
Kreisklasse bis in die Bezirksliga. Sein Nachfolger

steht bereits fest: Michael Lang, derzeit Trainer
beim FSV Algermissen, wird im Sommer über-
nehmen. Die Mannschaft konnte ihn nach einem
gemeinsamen Training mit der zweiten Herren
schon kennenlernen.

Für die Erste Herren: Louis Max

„Begrüßung vor dem Spiel“ 

„Teambesprechung“„Teambesprechung“

10 TuS Grün-Weiß Himmelsthür
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D1: Starke Hallensaison
endet und erfolgreicher
Rückrundenstart

Hallensaison:
Mit dem Gewinn der Vize-Kreismeisterschaft und
einem letzten Turniersieg Anfang März spielte
unsere D1 eine starke Hallensaison. Der zweite
Platz bei der Kreismeisterschaft bedeutete
gleichzeitig die Qualifikation für die Bezirksmei-
sterschaft. Dort sammelte unser Team viele wert-
volle Erfahrungen und präsentierte sich ebenfalls
sehr gut. Mit diesen positiven Eindrücken richte-
te sich der Fokus anschließend auf die zweite
Hälfte der Freiluftsaison.

Rückrunde:
Durch die Neueinteilung der Staffel trat das Team
nun in der Meisterrunde gegen starke Gegner an.
Der Start verlief dabei äußerst erfolgreich. Am
ersten Spieltag konnte die D1 auswärts bei der
JSG Holzberg im Raum Holzminden einen Sieg
feiern. Auch am zweiten Spieltag blieb unsere
Mannschaft erfolgreich und setzte sich gegen
Sarstedt durch. Mit dem dritten Sieg in Folge
gegen die JSG Burgberg bestätigte das Team
seine starke Form eindrucksvoll.
Am vierten Spieltag kam es schließlich zum Spit-
zenspiel zwischen dem Tabellenführer und dem
Zweitplatzierten. Gegen den JFV Flenithi musste
sich unser Nachwuchs trotz einer engagierten
Leistung mit 0:2 geschlagen geben. Bis zum Sai-
sonende stehen nun noch die Begegnungen
gegen Neuhof und Ochtersum auf dem Pro-
gramm.

Pokal:
Im Viertelfinale des Pokals trifft unsere D1 am
03.06.2026 auf den 1. FC Sarstedt.
Fazit:
Trotz der starken Konkurrenz und des Altersun-
terschieds hat unser 2014er-Team in dieser Sai-
son gezeigt, welches Potenzial in der Mannschaft
steckt. Mit spielerischer Qualität konnte die D1 in
der Meisterrunde hervorragend mithalten und
sich für ihre starke Entwicklung belohnen. Nun
möchte das Team auch in den letzten Saison-
spielen und im Pokal noch einmal alles geben.

Oral Sönmez, Trainer D1Turniersieg In Hannover

Hildesheimer Vize-Hallenkreismeister bei der
Bezirksmeisterschaft in Stadthagen

3:1 Sieg gegen die JSG Burgberg

TuS Grün-Weiß Himmelsthür 11
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12 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

Saisonrückblick 
der Darts-Sparte! 
Die Saison 2025/26 war für unseren Verein insge-
samt ein voller Erfolg. Alle drei Teams konnten
sportlich überzeugen und haben eindrucksvoll
gezeigt, wie stark sich der Verein in den vergan-
genen Jahren entwickelt hat. Neben vielen sport-
lichen Highlights stand vor allem der große
Zusammenhalt innerhalb der Mannschaften im
Mittelpunkt.
Unser A-Team spielte eine überragende erste
Saison in der Bezirksliga und sicherte sich am
Ende souverän den zweiten Tabellenplatz. Über
die gesamte Spielzeit hinweg präsentierte sich
die Mannschaft konstant stark und ließ sich auch
von kleineren Rückschlägen oder personellen
Herausforderungen nicht aus der Ruhe bringen.
Lange Zeit bedeutete Rang zwei sogar die Chan-
ce auf die Relegation zur Bezirksoberliga. Ob es
tatsächlich noch zu einem Entscheidungsspiel
kommt, steht aktuell allerdings noch nicht fest.
Unabhängig davon kann das Team auf eine
äußerst erfolgreiche Premierensaison in der
Bezirksliga zurückblicken.
Auch das B-Team blickt auf eine außergewöhn-
lich starke Spielzeit zurück. Mit fünf Punkten Vor-
sprung sicherte sich die Mannschaft am Ende
verdient die Meisterschaft. Bereits in der Hinrun-
de legte das Team mit neun Siegen aus neun
Spielen den Grundstein für den späteren Erfolg

und setzte früh ein klares Zeichen an die Konkur-
renz. Besonders im letzten Drittel der Saison
zeigte die Mannschaft noch einmal ihre ganze
Qualität und spielte die entscheidenden Spiele
mit großer Ruhe und enormem Teamgeist sou-
verän herunter. Neben sportlichen Höhepunkten
wie dem deutlichen 10:2-Erfolg gegen die Rising
Boys oder den intensiven Duellen gegen Söhlde
bleiben auch die gemeinsamen Momente abseits
des Oches in bester Erinnerung. Hervorzuheben
ist zudem die herausragende Saison von Andreas
Krämer, der mit einer beeindruckenden Einzel-

STEEL-DART

Andriko Smolinski
Telefon 0151-57411404

Noel nach seinem Titel der Vereinsmeisterschaft:
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Kundendienst für Solar – Heizung – Bad – Sanitär

BEYKIRCH GMBH

Salzwiese 10  � 31137 Hildesheim
Telefon  6 48 29  � E-Mail  beykirch.gmbh@t-online.de

seit 1979

�   Badsanierung aus einer Hand
�   Heizungsmodernisierung für Öl und Gas
�   Wartungsdienst für alle Fabrikate

statistik maßgeblich zum Erfolg beitrug. Insge-
samt zeichnete sich das Team jedoch vor allem
durch seinen starken Zusammenhalt und die
geschlossene Mannschaftsleistung aus.
Für das C-Team war es die erste Saison der Ver-
einsgeschichte überhaupt – und diese verlief
deutlich erfolgreicher als zunächst erwartet.
Eigentlich stand vor Saisonbeginn vor allem das
Sammeln von Erfahrungen und das Hineinfinden
in den Ligabetrieb im Vordergrund. Doch schnell
wurde klar, dass in der Mannschaft deutlich mehr
Potenzial steckt. Mit einer starken Hinrunde und
lediglich einem Unentschieden spielte sich das
Team früh in die Spitzengruppe und machte den
Aufstieg zum neuen Ziel. Trotz einer kurzen
Schwächephase in der Rückrunde bewahrte die
Mannschaft die Nerven und gewann die ent-
scheidenden Spiele am Ende eindrucksvoll. Am
letzten Spieltag stand schließlich
fest: Das C-Team ist Meister. Aus-
wärts beim TSV Söhlde musste
mindestens ein Punkt her, um den
Titel zu sichern. Mit einem Sieg
zum Abschluss der Saison konnte
die Meisterschaft gekrönt werden.
Besonders bemerkenswert ist
dabei, dass viele Spieler zuvor
noch nie in einem Dartverein aktiv
waren. Umso größer ist der
Respekt vor dieser außergewöhn-
lichen Entwicklung.
Ein weiteres Highlight der Saison
war die zweite Vereinsmeister-
schaft im Darts am 16.05.2026.
Eingeladen waren dabei nicht nur
die aktiven Dartspieler, sondern
auch Mitglieder aller anderen
Sparten sowie bereits die Neuzu-
gänge für die kommende Saison.

Der Tag begann in gemütlicher Atmosphäre mit
einem gemeinsamen Frühstück, bevor ansch-
ließend die Gruppenphase ausgespielt wurde.
Nach einer Stärkung beim gemeinsamen Grillen
ging es dann in die entscheidende K.-o.-Phase.
Neben spannenden Spielen stand dabei vor
allem der gemeinsame Spaß und das Vereinsle-
ben im Vordergrund. Am Ende konnte sich Noel
Elias Brass den Titel des Vereinsmeisters sichern.
Platz zwei belegte Jannis Böttner vor Felix Stein-
hoff auf Rang drei und Andreas Krämer auf dem
vierten Platz.
Insgesamt kann der gesamte Verein stolz auf
diese Saison sein. Sportlicher Erfolg, starke
Teamleistungen und ein großartiger Zusammen-
halt haben diese Spielzeit geprägt. Mit diesem
Rückenwind blickt der Verein voller Vorfreude auf
die kommende Saison.

Jubel beim B-Team nach dem Aufstieg! 
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Leistungen: � Massagen  � PNF
� Manuelle Lymphdrainage  
� KG – neuro  � MT (Manuelle Therapie)
� und vieles mehr  - Fragen Sie gern nach!
Behandlung aller Kassen 

Inh. Alexander Salwitzek

Winkelstraße 2 ·  31137 Hildesheim
Tel (0 51 21) 6 56 26 ·  Fax (0 51 21) 6 56 86 ·  physical-fit@t-online.de

Öffnungszeiten:  Mo. bis Do. 8.00 bis 19.00 Uhr ·  Fr. 8.00 bis 13.00 Uhr

Neuer Trainer stellt sich vor!

Mein Name ist Arne Wendt, ich bin 16 Jahre alt
und freue mich, Teil des TuS Grün-Weiß zu sein.
Sport begleitet mich schon seit vielen Jahren und
ist ein wichtiger Ausgleich in meinem Alltag.
Besonders begeistert mich Triathlon, weil er mit
Schwimmen, Radfahren und Laufen gleich meh-
rere Disziplinen verbindet und immer wieder neue

Herausforderungen
bietet.
Neben dem eigenen
Training macht es mir
Freude, meine Erfah-
rungen weiterzuge-
ben und andere zu
motivieren. Mir ist es
wichtig, dass Trai-
ning nicht nur
anstrengend ist, son-
dern auch Spaß

macht und man sich gegenseitig unterstützt. Ich
freue mich darauf, gemeinsam aktiv zu sein, Fort-
schritte zu sehen und viele Momente und Erfolge
im Verein zu erleben!

Neue Trainerin 
stellt sich vor!

Mein Name ist Carla Müller und ich bin 17 Jahre
alt. Gerade bin ich in der 11. Klasse des Gymna-
siums Himmelsthür und strebe das Abitur an. In
meiner Freizeit tanze ich HipHop und gehe mehr-
mals in der Woche
ins Fitnessstudio. Ich
schwimme bereits
seit meinem 5.
Lebensjahr, kurz
danach bin ich in die
Schwimmsparte des
TuS GW eingetreten.
Deshalb freue ich
mich umso mehr, seit
kurzem auch am
Beckenrand stehen
zu dürfen. Weiterhin
möchte ich meine
Erfahrungen mit den Kindern teilen und deren
erlernte Schwimmkenntnisse zu verbessern und
zu fördern!

SCHWIMMEN

Achim Buhre
Telefon 1 76 27 77
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Saison 2026/2027 
ist Geschichte
Am 26.04.2026 ist für den Sparte Tischtennis die
Saison abgeschlossen worden. Insgesamt haben
wir vier Jugend-, sechs Herren- und drei Seni-
orenmannschaften ins Rennen geschickt. 
Unsere Jugendmannschaften haben durchweg
eine sehr erfolgreiche Saison gespielt. Beim Trai-
ning haben wir an einem Freitag als Höchstbetei-
ligung 23 Jugendliche zum Training begrüßen
dürfen. An diesem Ta platzte die Halle aus allen
Nähten, so dass wir unsere vorhandenen 11
Tische in der Halle aufbauen mussten. Eine tolle
Geschichte, wenn man sich erinnert, dass wir vor
einigen Jahren gerade mal sechs Jugendliche
und damit nur eine Mannschaft hatten. Ein Dank
gilt an dieser Stelle den Trainern Heidi Brunotte,
Tom Rathkamp und Sascha Misiak, die Rolf Ehr-
hardt und mich bei den wöchentlichen Trainings-
stunden tatkräftig unterstützen. Vielen Dank! 

Die vierte Jugend in der wechselnden Aufstellung
von der Hinrunde bis zum Ende der Saison mit
Jonah Schmid (Bilanz: 9:4), Lucas Conde (6:0),
Julius von Hesse (5:4), Pekka Höweling 8:3), Erik
Eller 9:3), Harry König (10:3), Rafael Celso (4:2)
und Ole Pauls (7:3) haben in der 6. Kreisklasse
einen tollen zweiten Platz erreicht und haben dem
Meister sogar in der Hinrunde ein Unentschieden
abgerungen. Es handelt sich bei den Jugend-
mannschaften um 3er oder 4er Mannschaften.
Somit war mit sieben Spielern immer eine Rotati-
on verbunden, denn, und das ist bewunderns-
wert, alle wollten spielen. So kam es schon mal
vor, dass wir bei der Begrüßung eine Sieben- zu
Vier-Stärke aufbringen konnten (vier spielen Ein-
zel und vier Doppel).
Die dritte Jugend ist Meister geworden. In einem
packenden Finale konnte man sich noch ein
Unentschieden gegen den SV Emmerke erkämp-
fen und damit die Meisterschaft eintüten. Herzli-
chen Glückwunsch zum Meistertitel in der 5.
Kreisklasse. Den Titel erkämpften Lucas Conde
(9:0), Hendrik (7:6) und Simon Marquardt (14:4),
Eemil Stiller (5:4), Can Derecik (13:6) und Jonah
Schmid (3:0). 
Die zweite Mannschaft hat in der 3. Kreisklasse
aufgeschlagen und musste sich am Ende in einer
9er-Staffel mit einem guten vierten Platz zufrie-
dengeben. Moritz Pook (19:1), Tim Schönfeld

TISCHTENNIS

Rolf Ehrhardt
Telefon 2 32 37
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(23:15), Toprak Demir (9:9), Levin Tan (17:21), Jan
Heimsoth (14:4) sowie als Ersatz Can Derecik
(0:2), Pekka Höweling (1:2) und Jonah Schmid
(1:2) trugen zu diesem Ergebnis bei. An dieser
Stelle nochmals einen Dank an Kevin Schönfeld,
der diese Mannschaft komplett bei Auswärts-
und Heimspielen betreut hat. 
Eine furiose Rückrunde spielte unsere 1. Mann-
schaft in der 2. Kreisklasse. Nach der Hinrunde
auf Platz 4 in einer guten Staffel wurde in der
Rückrunde kein Spiel mehr verloren und u.a. der
Herbstmeister aus Sarstedt in der Rückrunde mit
9:1 aus der Halle geschossen und Sarstedt trat in
Bestbesetzung an. Entscheidend war hier die
Umstellung zur Rückserie, in der wir die Mann-
schaften insgesamt neu nach Stärke aufstellen
mussten. So kamen Moritz Pook (in der Hinrunde
noch in der zweiten 16:2) und Lucas Conde
(sogar in der vierten 19:2) zu Reik Becker (26:3),

Keno Billwitz (6:2) und Hendrik Kannenberg
(wechselte aus ortsgründen den Verein 2:6) hinzu.
In der Rückrunde gab es dann 14:0 Punkte und
62:8 Spiele, eine herausragende Leistung und
manchmal braucht man auch das Glück des
Tüchtigen, so dass sich die anderen Mannschaf-
ten untereinander die Punkte wegnahmen und
wir sogar noch Meister wurden!!! Krasse Num-
mer! 
Den Meistertitel holten die Jungs dann am
21.04.2026 gegen den Tabellenvierten vom TSV
Sack mit einem klaren 10:0! Am Meistertitel
haben noch Tim Schönfeld (8:10), Levin Tan (4:1)
und Jan Heimsoth (5:13) ihre Aktien gehabt. 
An dieser Stelle möchte ich nicht nur den Trainern
und Betreuern danken, sondern auch den Eltern,
die in dieser Saison immer für die Auswärtsfahr-
ten zur Verfügung standen und unsere Jungs
bzw. ihre Kinder bei den Spielen mit Applaus

unterstützten. Wir danken
euch! 
Kommen wir zu den Erwach-
senen. Hier erspare ich Ihnen
als Leser die Ersatzspieler. 
Unsere 6. Erwachsenen-
mannschaft (da Herren und
Damen gemeinsam in der
Mannschaft spielen, so wurde
aus Herren-Mannschaft eben
nun die Erwachsenenmann-
schaft) schlug wie letzte Sai-
son in der 3. Kreisklasse auf.
Erreicht wurde leider wieder
nur der letzte Tabellenplatz,
allerdings ist die aufsteigende
Tendenz zu erkennen, denn
dieses Jahr wurde ein Spiel
gewonnen. Folgende Spiele-
rinnen und Spieler schlugen in
der Mannschaft auf: Simon
Koch (7:5), Wolfgang Quante
(7:19), Birte Herrmann (1:23),
Christina Went (0:16), Alessa
Stecher (11:17), Michael Mar-
schall (0:2), Daniel Elges 4:10)
und Dominik Schmidtgal (2:4). 
Die Fünfte wurde in der 2.
Kreisklasse Vorletzter, aller-
dings gelangen hier vier
Unentschieden und ein Sieg.
Folgende Akteure nahmen
den weißen Ball für unsere
Fahnen an den Tisch:
Frank Arnold (6:30), Heidi
Brunotte (4:18), Christine Ehr-
hardt (22:13) und Andreas
Klaproth (3:20). Zur Mann-
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schaft gehört noch Reinhard Komischke-Mast,
der allerdings diese Saison kein Spiel machte. 
In der vierten Mannschaft wurde ein 6. Platz in der
1. Kreisklasse erreicht. Walter Kubitzke (4:4), Tom
Rathkamp (3:1), Jens Brockamp (10:10), Rolf Ehr-
hardt (12:16) und Sascha Misiak (17:13) sorgten
dafür, dass wir auch nächstes Jahr mit einer
Mannschaft in dieser Spielklasse aufschlagen
dürfen. 
Nach vier kommt drei und somit unsere erste
Mannschaft, die in der Kreisliga auf Punktejagd
ging. Elmar Bachmann (nur Hinrunde 10:6), Ste-
phan Radtke (14:18), Steffen Kirchner (nur
Rückrunde 4:6), Torben Kirchner (16:10), Kevin
Schönfeld (10:10) und Tom Rathkamp (5:1) trugen
sich in die Ergebnislisten ein und erreichten mit
Platz 5 einen soliden und damit sicheren Tabel-
lenplatz im Mittelfeld. 
Die zweite Mannschaft, die wir in der Kreisliga
aufbieten durften, ist auch die 2. Mannschaft und
holte ebenfalls einen fünften Platz, allerdings in
einer anderen Staffel. Das ist schön, wenn die
Mannschaften aus einem Verein nicht gegenein-
ander spielen müssen. Auch hier sollen die Lei-
stungen nicht unerwähnt bleiben, so dass die
Bilanzen von Lasse Bettels (8:0), Giovanni Licata
(15:13) Lutz Kutschan (15:21), Elmar Bachmann
(10:8) mitgeteilt werden. 
Die erste Mannschaft schlug in der Bezirksliga
auf und sicherte sich relativ schnell den Klasse-
nerhalt, welches in den letzten Jahren eine Zitter-
partie war. Grund dafür war, dass die drei unteren
Mannschaften sich gegenseitig die Punkte nah-
men und wir alle drei Mannschaften schlagen
konnten. Mit 20:16 Punkten konnte ein ordentli-
cher 5. Platz eingefahren werden. Jörg (11:13)
und Dirk Ehrhardt (16:20), Maximilian Mast
(17:15), Sebastian Gaus (17:12), Lasse Bettels

(16:12), Jonas Bertram (11:18) und Sascha Marx
(2:0) waren für diese Ergebnis verantwortlich. 
Für die nächste Saison werden wir endgültig den
Spielbetrieb auf einheitliche Mannschaftsgrößen
von vier SpielerInnen umstellen. Das bedeutet,
dass zwei Spieler die erste Mannschaft verlassen
und in die zweite Mannschaft integriert werden
müssen. Das kann dazu führen, dass unsere
Mannschaft sukzessive nach unten verstärkt
werden. Es bleibt spannend. 
Als letztes, nicht zu vergessen sind noch drei
Seniorenmannschaften an den Start gegangen.
Hier belegte die 1. Senioren in der 1. Kreisklasse
mit Lutz Kutschan (6:4), Stephan Radtke (6:4),
Elmar Bachmann (6:2) und Kevin Schönfeld (4:4)
in einer sehr ausgeglichenen Staffel den 2. Platz. 
Die 2. und 3. Senioren spielten beide in der 2.
Kreisklasse. Während die dritte Senioren den
Meistertitel erspielte, musste die 2. Senioren lei-
der das Tabellenschlusslicht stellen. Grund dafür
ist allerdings, dass die dritte Mannschaft mit Dirk
(10:0), Jörg (10:0), Rolf (10:0) und Christine Ehr-
hardt (6:4) als Familienbande für unseren Spar-
tenleiter Rolf Ehrhardt spielte und sehr souverän
mit 35:5 Spielen und 10:0 unkten Meister wurde.
Die Hoperts vom PSV Hildesheim haben uns das
vorgemacht und so endete dieses Familienduell
mit einem 8:2 für uns. Die zweite Senioren schlug
in unterschiedlichen Konstellationen auf, so dass
Statistiken hier nebensächlich sind. 
Eine lange Saison liegt hinter uns und wir gehen
in die Sommerpause. Hier heißt es allerdings
nicht nur ausruhen, sondern die Vorbereitungen
für die neue Saison laufen und es heißt trainieren,
trainieren und trainieren, um die guten Leistungen
zu halten und die anderen zu verbessern. 
Vielen Dank fürs Lesen!

Jugendwart, Dirk Ehrhardt 
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Trainingscamp vom THW
Kiel in Himmelsthür
Von Freitag bis Sonntag fand in Himmelsthür ein
intensives und zugleich erlebnisreiches Training-
scamp mit 30 Kindern statt. Organisiert unter
dem Namen des THW Kiel, stand das Wochen-
ende ganz im Zeichen von Handball, Teamgeist
und gemeinschaftlichen Erlebnissen.
Unter der Leitung von Kevin wurde das Camp
professionell geplant und durchgeführt. Unter-
stützt wurde er dabei von den engagierten Trai-
nern der JSG – Anton, Leon, Paavo und Gerald.
Mit viel Einsatz, Geduld und Fachwissen sorgten
sie dafür, dass die Kinder sowohl sportlich als
auch persönlich viel aus den drei Tagen mitneh-
men konnten.
Bereits am Freitag nach der Ankunft begann das
Camp mit ersten lockeren Trainingseinheiten, bei
denen sich die Kinder aufeinander einstimmen
konnten. Neben technischen Übungen standen
vor allem das Kennenlernen und
das Bilden eines starken Teamge-
fühls im Vordergrund. Am Freitag
und Samstag wurde zudem
gemeinsam zu Mittag gegessen,
was für eine tolle Gemeinschafts-
atmosphäre sorgte und den
Zusammenhalt der Gruppe stärk-
te.
Der Samstag bildete den Höhe-
punkt des Camps. In mehreren
intensiven Trainingseinheiten
arbeiteten die Kinder an ihrer

Technik, Koordination und ihrem Spielverständ-
nis. Dabei wurde großer Wert auf abwechslungs-
reiche Übungen und spielerische Elemente
gelegt. Die Trainer gaben individuelle Tipps und
motivierten die Teilnehmer stetig, ihr Bestes zu
geben. Trotz der intensiven Einheiten kam der
Spaß nie zu kurz – kleine Spiele und gemeinsame
Aktivitäten lockerten das Programm immer wie-
der auf.
Auch abseits des Spielfelds wurde viel geboten.
Gemeinsame Mahlzeiten, Gespräche und Freizeit
sorgten dafür, dass sich alle besser kennenlernen
konnten und der Teamgeist weiter gestärkt
wurde.
Am Sonntag wurden die letzten Trainingseinhei-
ten durchgeführt, bevor als besonderer
Abschluss ein Abschlussturnier stattfand. Hier
konnten die Kinder das Gelernte noch einmal im
Spiel zeigen und ihr Können unter Beweis stellen.
Als krönenden Abschluss erhielt jedes Kind eine
Medaille – eine schöne Erinnerung an ein gelun-
genes Wochenende.
Insgesamt war das Trainingscamp in Him-
melsthür ein voller Erfolg – sowohl sportlich als
auch menschlich. Ein großer Dank gilt Kevin für
die Organisation sowie den Trainern Anton, Leon,
Paavo und Gerald für ihren unermüdlichen Ein-
satz. Für die Kinder bleibt dieses Wochenende
sicherlich noch lange in Erinnerung.

Abschlussfahrt der 4. Herren
Handball – TuS GW Him-
melsthür in Bremerhaven

Die Abschlussfahrt der 4. Herren des TuS Grün-
Weiß Himmelsthür nach Bremerhaven wird uns
allen noch lange in bester Erinnerung bleiben.

Was als entspannter Saisonabschluss begann,
entwickelte sich zu einem rundum gelungenen
Wochenende voller Teamgeist, guter Laune und
norddeutschem Küstenflair.
Bereits der Start war ein echtes Highlight: Am
Freitag traf sich die Mannschaft gemeinsam mit
ihren Partnerinnen zu einem gemeinsamen Früh-
stück auf einem Autobahnparkplatz.
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Zwischen Kaffee, beleg-
ten Brötchen und viel
Gelächter wurde direkt
klar, dass dieses
Wochenende in bester
Stimmung verlaufen
würde.  Perfekt gestärkt
ging es anschließend
weiter Richtung Bremer-
haven.
Nach unserer Ankunft
bezogen wir unser Hotel
und machten uns direkt
auf, die Stadt zu erkun-
den. Der Hafen, die fri-
sche Seeluft und
die  beeindruckenden
Schiffe sorgten sofort
für echtes Urlaubsfee-
ling – und natürlich durfte auch das obligatori-
sche Fischbrötchen nicht fehlen.
Am Samstag stand dann ein besonderes High-
light auf dem Programm: die Hafenrundfahrt.
Vom Wasser aus konnten wir Bremerhaven noch
einmal aus einer ganz neuen Perspektive erleben.
Besonders beeindruckend war dabei der Blick
ins Trockendock, wo das Kreuzfahrtschiff
Deutschland lag – vielen besser bekannt als das
„alte Traumschiff“. Aktuell wird es dort renoviert,
was für Gesprächsstoff und einige interessierte
Blicke sorgte. Die Kombination aus spannenden
Eindrücken, frischer Brise und bester Stimmung
machte die Fahrt  zu einem unvergesslichen
Erlebnis. 
Auch kulturell kamen wir nicht zu kurz: Ein
Besuch im Klimahaus führte uns einmal rund um
die Welt durch verschiedene Klimazonen.  Hier
zeigte sich erneut, dass die 4. Herren nicht nur auf

dem Spielfeld, sondern auch als Reisegruppe
hervorragend harmonieren.
Die Abende standen ganz im Zeichen von
Gemeinschaft und Geselligkeit. Bei gutem Essen,
kühlen Getränken und vielen Gesprächen wurde
gelacht, gefeiert und die "vergangene Saison"
gemeinsam reflektiert.
Ein ganz besonderer Dank gilt Dieter Groß, der
diese Abschlussfahrt hervorragend organisiert
hat. Von der Planung bis zur Umsetzung war alles
bestens durchdacht und reibungslos – ein großes
Lob und herzliches Dankeschön für dieses gelun-
gene Wochenende!
Am Ende bleibt festzuhalten: Diese Fahrt hat
unseren Teamgeist noch einmal gestärkt und uns
viele großartige Erinnerungen beschert.
Bremerhaven war definitiv eine Reise wert – und
wir kommen gerne wieder!

Saisonrückblick 2025/2026
der 3. Herren
Die 3. Herren des TUS Grün-Weiß Him-
melsthür blicken auf eine wechselseitige
Saison in der Regionsliga Männer Staffel 3
zurück. Mit einem 7. Tabellenplatz und
13:19 Punkten blieb die Mannschaft hinter
den eigenen Erwartungen zurück – doch
der Weg dorthin war alles andere als lang-
weilig.
Von Anfang an prägten Unbeständigkeit
und Fluktuation im Kader den Saisonver-
lauf. Verletzungen, berufliche Verpflich-
tungen und personelle Engpässe zwan-
gen Trainer Marcel Gröger immer wieder
zu Improvisation. Doch gerade in diesen

Momenten zeigte die Truppe Kampfgeist und
Zusammenhalt, auch wenn die Konstanz in den
Leistungen oft zu wünschen übrigließ.
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Männliche A-Jugend blickt
auf eine insgesamt erfolg-
reiche Saison zurück

Mit 22:14 Punkten und Tabellenplatz 5 konnte
sich die Mannschaft direkt für die Oberliga quali-
fizieren – ein Ergebnis, mit dem vor der Saison
aufgrund der Altersstruktur nicht unbedingt zu
rechnen war.
Der Kader bestand größtenteils aus Spielern des
jüngeren A-Jugend-Jahrgangs sowie mehreren
B-Jugendlichen. Lediglich drei Spieler gehörten
dem älteren A-Jugend-Jahrgang an. Trotz der
jungen Mannschaft entwickelte sich das Team im
Saisonverlauf Schritt für Schritt weiter und konn-
te sich zuneh-
mend auch
gegen erfahre-
nere Gegner
behaupten.
Vor allem in der
Defensive
zeigte die
Mannschaft
eine konstante
Leistung und
stellte am
Ende die
zweitbeste
Abwehr der
Liga. Die Ent-
wicklung zeig-
te sich auch
gegen die
Spitzenteams:
Gegen den

späteren Oberliga-Meister aus Börde gelang ein
31:31, gegen den VfL Hameln im Rückspiel sogar
ein 25:24-Erfolg. Beide Begegnungen gingen in
der Hinrunde noch verloren.
Mit Platz 5 und der direkten Oberliga-Qualifikati-
on kann die Mannschaft zufrieden auf die Saison
zurückblicken. Gleichzeitig besteht nun die Mög-
lichkeit, sich in der Aufstiegsrunde im Mai und
Juni für die Regionalliga zu qualifizieren.
Abschließend gilt ein Dank an alle, die die Mann-
schaft über die Saison unterstützt haben – insbe-
sondere den Eltern, dem Kampfgericht, allen Hel-
ferinnen und Helfern rund um die Spieltage sowie
unseren Sponsoren. Ohne diese Unterstützung
wäre der Spielbetrieb in dieser Form nicht mög-
lich.

Besonders die Heimspiele waren ein Spiegelbild
der Saison: Mal überzeugte die Mannschaft mit
schnellem Kombinationshandball und defensiver
Stabilität, mal fehlte die nötige Präzision im
Abschluss oder die Konzentration in entschei-
denden Phasen. Die Auswärtsspiele gestalteten
sich oft als harte „Nüsse“ – hier fehlte es nicht sel-
ten an der nötigen Effizienz, um Punkte mitzu-
nehmen.
Doch am Ende gab es zwei Lichtblicke, die die
Saison versöhnlich abschlossen: die beiden Der-
bysiege gegen den Stadtrivalen DJK Blau-Weiß.
Diese Erfolge waren nicht nur sportlich wertvoll,
sondern auch ein Symbol für den ungebrochenen
Willen der Mannschaft, sich in der lokalen Hand-
ball-Landschaft zu behaupten. Gerade in diesen
Duellen zeigte die Truppe, dass sie unter Druck
wachsen kann – und dass der Teamgeist auch in

schwierigen Phasen intakt bleibt.
Ein besonderer Dank gilt zudem allen Spielern
und Trainern, die die Mannschaft verlassen. Ob
aus persönlichen Gründen, aufgrund eines Ver-
einswechsels, wegen des Karriereendes oder
dem verdienten sportlichen Ruhestand – wir wün-
schen allen Abgängen für ihren weiteren Weg nur
das Beste und bedanken uns für ihren Einsatz
und ihr Engagement im Trikot des TUS Grün-
Weiß Himmelsthür.
Fazit: Die Saison war keine einfache, aber eine,
die die Mannschaft zusammenwachsen ließ. Mit
mehr Kontinuität im Kader und etwas mehr Glück
in den engen Spielen könnte der nächste Schritt
nach oben gelingen. Die Derbysiege bleiben als
positives Highlight in Erinnerung – und als
Beweis, dass der TUS Grün-Weiß Himmelsthür
auch in der Regionsliga bestehen kann.
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Die männliche C-Jugend 
der JSG hat ihr großes Ziel
erreicht: 
Oberliga, wir kommen!

Bereits in der Saison 2025/2026 legte das Team
mit einer starken Mischung aus den Jahrgängen
2011, 2012 und 2013 den Grundstein für eine
erfolgreiche Spielzeit und das große Ziel, sich für
die Oberliga zu qualifizieren. In einer hart
umkämpften Landesliga-Saison kämpfte sich die
Mannschaft am Ende auf einen hervorragenden
4. Platz – und sicherte sich damit die Chance auf
die Relegation zur Oberliga.

Am 9. Mai 2026 machte sich das Team der Jahr-
gänge 2012, 2013 und 2014 auf den Weg nach
Geismar, wo das entscheidende Qualifikati-
onsturnier stattfand. Vier Mannschaften kämpf-
ten dort um die begehrten Plätze: Die ersten bei-
den Teams qualifizierten sich direkt für die Ober-
liga, der Drittplatzierte bekam eine weitere Chan-
ce in einem zweiten Turnier, während für den
Viertplatzierten das Aus bedeutete.
Um 11:55 Uhr startete die JSG gegen TuSpo
Weende ins Turnier. In einer intensiven und kämp-
ferischen Partie zeig-
te die Mannschaft
direkt großen Einsatz
und konnte sich am
Ende knapp, aber
verdient mit 25:23
durchsetzen. Der
perfekte Start war
gelungen.
Danach hieß es: Kräf-
te sammeln und die
Konzentration hoch-
halten. Über eine
Stunde Pause lag
zwischen dem ersten
und zweiten Spiel –
genug Zeit, um neue

Energie zu tan-
ken. Im zweiten
Spiel wartete
Gastgeber MTV
Geismar. Von
Beginn an war die
JSG hellwach,
setzte die Vorga-
ben der Coaches
hervorragend um
und zeigte star-
ken Teamhand-
ball. Mit einer
souveränen Leistung gewann das Team deutlich
mit 25:16.
Damit war die Qualifikation bereits rechnerisch
geschafft. Im letzten Spiel gegen den MTV Ros-
dorf wurde deshalb viel gewechselt, da einige
Spieler zuvor bereits zwei komplette Spiele
durchgespielt hatten. Trotz großem Kampfgeist
musste sich die Mannschaft hier mit 16:19
geschlagen geben.
Am Ende des Tages stand dennoch der Turnier-
sieg fest – Platz 1 und damit die verdiente Quali-

fikation für die Oberliga!
Die Freude kannte anschließend keine Grenzen
mehr: In der Kabine wurde ausgelassen gefeiert,
bevor alle glücklich die Heimreise antraten.

Die Mannschaft
und ihre Coaches
bedanken sich
herzlich bei den
Eltern, der JSG und
allen weiteren
Unterstützern für
den großartigen
Rückhalt während
der gesamten Sai-
son. Die männliche
C-Jugend hofft
auch in der kom-
menden Spielzeit
auf diese fantasti-
sche Unterstüt-
zung.
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Sehr gute Saison 
der weiblichen D-Jugend
Die weibliche D-Jugend blickt auf eine herausra-
gende Saison in der Regionsklasse zurück. Mit
viel Einsatz, Teamgeist und
einer tollen Weiterentwick-
lung über die gesamte
Spielzeit hinweg konnten
sich die Mädels am Ende
verdient den 2. Platz
sichern und damit die Vize-
meisterschaft feiern.
Leider müssen wir uns zur
kommenden Saison von
einigen Spielerinnen verab-
schieden. Gleichzeitig steht
für viele der nächste Schritt
an: der Wechsel in die C-
Jugend.
Zum gelungenen Saisonab-
schluss gab es für die
Mannschaft noch ein
besonderes Highlight: Jede
Spielerin erhielt ein „Vize-
meister“-Shirt als Erinne-
rung an diese tolle Saison.

Ein herzliches Dankeschön geht dabei an den
Förderverein für die großzügige Unterstützung
und die Ermöglichung dieser schönen Überra-
schung.

Mein erstes Jahr 
mit den Handball-Minis
Vor genau einem Jahr habe ich die Minis über-

nommen und was war das für eine fantastische
Zeit!
Hinter uns liegt eine Saison, die mir, Keanu, Maris
und den Kindern unglaublich viel Spaß gemacht
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hat.
Die Entwicklung der Mannschaft
macht uns Trainer richtig stolz.
Unser Rhythmus stand von Anfang an
fest. Mittwochs Training und jeden
Monat ein Spieltag. Diese Turniere
waren die absoluten Highlights. Jedes
Kind ist für das Team gerannt, hat
gekämpft, Tore wurden gemeinsam
bejubelt. Der Spaß und die Begeiste-
rung auf dem Spielfeld war jede
Sekunde spürbar.
Als Team zusammengewachsen sind
wir und das ist der schönste Lohn die
Trainerarbeit.
Ein großes Dankeschön geht an die
Kids für diese tolle Saison und an die
Eltern für die Unterstützung bei jedem
monatlichen Spieltag.
Anfang Mai haben wir „die Großen“
beim Pizzaessen in die E-Jugend ver-
abschiedet und eine Woche später
haben wir „die Kleinsten“ begrüßt.
Auf geht es in das zweite Mini-Jahr.

Sportliche Güße 
Kriszi, Keanu und Maris
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Saisonrückblick 2025/2026
der 1. Damen
Die Saison begann für uns mit vielen neuen
Gesichtern in der Mannschaft. Dadurch mussten
wir uns erst einmal finden, doch von Anfang an
war spürbar, dass der Teamgeist stimmt und jede
Spielerin bereit ist, alles für die Mannschaft zu
geben.
Die ersten beiden Spiele entwickelten sich direkt
zu echten Zitterpartien. Bis in die letzten Sekun-
den blieb es spannend, ehe Jana mit ihrem ent-
scheidenden Treffer den Sieg perfekt machte und
uns einen gelungenen Start in die Saison
bescherte.
Im weiteren Verlauf zeigte sich die Saison aller-
dings wechselhaft. Auf starke Leistungen folgten
Spiele, in denen wir unser Potenzial nicht immer
vollständig abrufen konnten. Trotzdem haben wir
nie aufgegeben und uns als Team immer wieder
zurückgekämpft.
Besonders im Gedächtnis bleibt dabei das Hin-
rundenspiel gegen Sarstedt. Nach einer ver-
schlafenen ersten Halbzeit gingen wir mit einem

deutlichen 20:4-Rückstand in die zweite Hälfte.
Doch anstatt die Köpfe hängen zu lassen, zeigte
die Mannschaft unglaublichen Teamgeist. Defen-
siv ließen wir nur noch sieben Gegentore zu und
kämpften uns Tor um Tor zurück ins Spiel, sodass
die Partie am Ende „nur“ mit 27:17 endete. Selbst
die gegnerischen Fans waren von unserem
Zusammenhalt und unserer Moral beeindruckt.
Genau diesen Teamspirit möchten wir auch in die
nächste Saison mitnehmen und weiter stärken.
Denn unabhängig von Ergebnissen hat uns
besonders der Zusammenhalt innerhalb der
Mannschaft ausgezeichnet.
Zum Saisonende heißt es nun leider auch
Abschied nehmen. Einige Spielerinnen werden
die Mannschaft verlassen. Euch allen gilt ein
großes Dankeschön für euren Einsatz – egal ob
über viele Jahre hinweg oder nur für eine Saison.
Ihr wart ein wichtiger Teil des Teams.
Außerdem möchten wir uns bei allen Zuschauern
bedanken, die uns während der gesamten Saison
unterstützt, mitgefiebert und angefeuert haben.
Eure Unterstützung bedeutet uns sehr viel und
macht jedes Spiel zu etwas Besonderem.
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Fenster und Türen • Rollläden • Terrassendächer

Markisen − Sonnenschutz • Insektenschutz • Garagentore

Reparaturen • Fußbodenverlegung • Innenausbau • Innentüren

Bernhard-Uhde-Straße 34 • 31137 Hildesheim
Telefon 05121 2826084 • Mobil +49 170 8926803 

bauelemente.dh@gmail.com

Tel. 05121 - 99 92 92 3

 

Bringdienst

 PP   HH      AA  AA      BB UU    EE   SS    KK                                                  

Bei Störung: 01 76-81 43 62 56

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)
Di.-Sa. 11:00 - 23:00 Uhr · So. 12:00 - 23:00 Uhr

Lieferzeiten: Di. - So. 17:00 - 22:30 Uhr
An der Pauluskirche 9 · 31137 Hildesheim-Himmelsthür 

Dienstag: Jeder Dönerteller (außer Nr. 6) - 1,00 € günstiger
Mittwoch: Jedes Schnitzel - 1,00 € günstiger
Donnerstag: Dönertasche - 5,00 €
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